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Editorial

Religion ist ein Kulturphänomen. Sie zeigt sich in Kunst und Gesellschaft, 
in Ethos und Recht, in Sprache, Konsumkultur, Musik und Architektur. Eine 
Deutung spätmoderner Religion wird sich darum immer auch auf weitere Seg-
mente der Gegenwartskultur einlassen müssen. Dies gilt auch und gerade aus 
der Perspektive der Religionsforschung innerhalb und außerhalb von Theolo-
gie. Jenseits der überkommenen polarisierenden Orientierungen am isolierten 
Subjekt oder am dogmatischen Normenkanon rückt Religion als dynamische 
Ausdrucksform performativer Praxis ins Zentrum der Aufmerksamkeit.
Religionswissenschaft, Praktische Theologie und Kulturwissenschaft stellen 
sich dieser Aufgabe in je spezifischen Theoriezugriffen. Dabei werden Diffe-
renzen und Deutungskonflikte, Geltungsansprüche und Übergänge kenntlich 
gemacht und aufgeklärt. Denn die Frage nach religionskulturellen Formaten 
korreliert mit der nach religiösen Traditionen, theologischen Normierungen 
und sozialen Zuschreibungen. Diskurse zu Religion werden so in Bezugnah-
me auf religionstheoretische Fragehorizonte zum Gegenstand interdisziplinä-
ren Austauschs – empirisch, philologisch und historisch vergleichend.
Die Bände dieser neuen Reihe widmen sich in unterschiedlicher Weise kul-
turellen Phänomenen und deuten sie semiotisch und ästhetisch in ihrer ge-
schichtlich gewordenen Gestalt. Im Horizont fachlich gebundener Herange-
hensweisen wissen sich die Herausgeberin und die Herausgeber in besonderer 
Weise der Frage nach der Relevanz ihres Gegenstands verpflichtet. 

Die Reihe wird herausgegeben von Klaus Hock, Anne Koch und Thomas Klie.

Martin Tulaszewski (M.A.), geb. 1984, ist Religionswissenschaftler und wissen-
schaftlicher Mitarbeiter im DFG-Projekt »Märkte des Besonderen« an der Uni-
versität Rostock. Seine Arbeits- und Forschungsschwerpunkte sind Religion 
und Medizin, neue religiöse Bewegungen sowie Ostkirchenkunde.
Klaus Hock (Dr. theol.), geb. 1955, ist Professor für Religionswissenschaft und 
Interkulturelle Theologie an der Universität Rostock. Seine Forschungsschwer-
punkte sind Islam und christlich-islamische Beziehungen, Religionen und Re-
ligionen in Afrika (insbesondere Afrikanisches Christentum), Religionshybri-
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Thomas Klie (Dr. theol.), geb. 1956, ist Professor für Praktische Theologie an der 
Theologischen Fakultät an der Universität Rostock. Seine Forschungsschwer-
punkte sind Pastoral- und Religionsästhetik, spätmoderne Religions- und Ka-
sualkultur und Religionshybride, Performanztheorie und Sepulkralkultur. 
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